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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

unser Titelbild könnte aus Wales sein, einem Land, aus dem die 

diesjährige Ordnung des Weltgebetstages kommt. In Wales gibt 
es fast 10 Millionen Schafe – mehr als dreimal so viel, wie 

Menschen! 
 

Außerdem passt es natürlich in den Frühling. Die Bäume blühen 
und in dieser Zeit kommen die Lämmer zu den Herden. Die Hir-

ten haben dann viel zu tun… 
 

Und natürlich passt es auch in die Osterzeit! Jesus, der als Gott-
es Lamm für uns „zur Schlachtbank geführt“ wird, für unsere Schuld am Kreuz stirbt, 

damit wir leben können, Gott Gnade vor Recht ergehen lässt bei uns. 
 

All das ist zwar richtig und passt sowohl in die Zeit als auch zum Bild – aber darum 
geht es diesmal nicht – nicht nur zumindest. 
 

Eigentlich geht es diesmal um den Hirten. 

Ein harter Job, zur Zeit Jesu genau wie auch heute noch. Draußen bei Wind und Wet-
ter, unterwegs mit den Schafen, die Futterplätze suchen und finden, wo es genug zu 

Fressen gibt und die Tiere sicher sind, Wache halten wegen der Wölfe oder auch ein-

fach „nur“ aufpassen, dass kein Tier verloren geht, auf Bahnschienen oder Straßen 
kommt und da dem Menschen zum Opfer fällt. Bei Krankheiten und Verletzungen 

muss man sich auskennen und man muss gut mit sich allein sein können um diese 
Zeit als schön, meditativ oder bereichernd zu erleben. 
 

All das, was ein Hirte so zu tun hat, wissen wir aus dem Psalm 23, dort ist das ziem-

lich gut beschrieben. Die meisten von Ihnen kennen diesen Psalm auswendig. Gott 
wird da als unser Hirte beschrieben, der sich um uns sorgt, wie ein Hirte um seine 

Schafe, sie versorgt, mit ihnen unterwegs ist und sie beschützt, wenn es nötig ist, 

aufpasst, dass keines verlorengeht und alle heil und gesund bleiben. 
 

In einem Wochenspruch im Mai, genau gesagt am 01. Mai, dem Konfirmationssonntag 

in Kleinmünster, sagt Jesus von sich: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 

das ewige Leben (Johannes 10,11a.27-28a).  

Jesus als unser Hirte – wir sind die Schafe. Wir hören seine Stimme in unserem Leben, 
wir erkennen sie aus den vielen Stimmen um uns herum heraus und hören auf sie. 

Wir folgen Jesus nach, gehen mit ihm unseren Weg durchs Leben.  
Und Jesus kennt uns! Er überfordert uns nicht, er weiß, wann wir eine Pause brauch-

en, wann wir Hunger oder Durst haben, wann wir nicht mehr können. Und er gibt uns 

nicht nur, was wir hier zum Leben brauchen, sondern er gibt uns das ewige Leben. 
Leben in Fülle hier und heute, Leben in Ewigkeit bei Gott.  

Eine schöne Zusage für uns Alle, am Tag der Konfirmation und an jedem neuen Tag! 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit! 
 

Ihre Sabine Dresel, Diakonin 
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Gruppen und Kreise 
 

Froschchor und Singkreis 
 

Die Corona-Zahlen lassen noch 

keine Proben zu. Aber: Sobald es 
wieder möglich ist, wollen wir mit 

dem Singen beginnen!Probentag für 

den Singkreis ist der Montag Abend, 
für den Froschchor der Montag 

Nachmittag. Wir bitten um Rückmel-
dung im Pfarramt, wer mitmachen 

möchte! 

Für den Froschchor bräuchten wir 
Verstärkung bei der Leitung! Wer 

könnte sich vorstellen, da mit einzu-
steigen? 
 

Posaunenchor Rügheim 
 

Probe Montags, 19:30 Uhr im Bet-

saal 
Leitung: Robert Grüll 

 
 
 

 

 
 

 

 
Posaunenchor Kleinmünster 
 

Probe Montags 19:30 Uhr  
Leitung: Siegfried Sauerteig 
 

Frauentreff  
 

 Im März ist der Termin für den 

Frauentreff der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, 04. März um 

19:00 Uhr in der Kirche in 
Rügheim.  

 Alle weiteren Termine und Inhal-

te werden erst kurzfristig geplant 
und über Abkündigungen, Zei-

tung oder persönliche Einladun-
gen bekannt gemacht.  

 
 

Seniorenkreis Kleinsteinach  
 

Derzeit sind keine Termine geplant. 
 

Seniorenkreis Rügheim  

(14:00 – 16:00 Uhr) 
 

Die Inhalte der Nachmittage werden 
kurzfristig bekannt gegeben. Bitte 

melden Sie sich auf jeden Fall im 
Pfarramt an. 

 Do, 17. März  
 Do, 21. April  

 Do, 19. Mai 
 

Gesprächskreis  
 

Jeweils um 10:00 Uhr bei Elisabeth 
Hager (Tel. 50 26 66). 

 Termine im März sind der Kurs von 
„Stufen des Lebens“ 

 26. April 

 10. Mai 
 24. Mai 

 

Über Glauben lässt sich reden… 
 

Jeweils um 20:00 Uhr. 
 Do, 10. März: Abend gemeinsam 

mit „Stufen des Lebens“ in der 

Alten Schule 
 Do, 21. April: „Liebe ist eine 

Himmelsmacht!?“ im MLH 
 Do, 12. Mai: Jahreslosung im 

Sportheim 
 

Hausfrauenfrühstück in 
Altenstein 
 

Immer von 9:00 – 11:00 Uhr im 

CVJM-Heim in Altenstein. Unkosten-
beitrag 8,-- €. Bitte vorher telefonisch 

anmelden.   
 

 Mi, 09. März 
 Mi, 13. April 

 Mi, 11. Mai 
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Aus dem Kirchenvorstand Rügheim 
 

 Das Pfarrhaus bekommt eine komplette Dachdämmung sowie eine neue Heizung: 

Eine Pelletheizung mit Unterstützung durch eine Wärmepumpe. Dies und eine 
neue Außenfassade sind die wichtigsten Maßnahmen bei der Renovierung. Der 

Finanzierungplan für die Renovierung ist erstellt, die kirchenaufsichtliche Geneh-

migung liegt vor. Die Gesamtkosten betragen 260.000 €. Davon trägt die Kirchen-
gemeinde 50.532 €, den größten Teil trägt die Landeskirche (67%). Außerdem 

gibt es wegen der energetischen Maßnahmen staatliche Zuschüsse (BAFA 
Förderung). 

 Die Jahresrechnung 2020 mit Einnahmen von 222.478,64 € und Ausgaben von 

281.969,50 € wurde beschlossen. 

 Der Chorraumbogen in der Kirche soll noch restauriert werden. Dafür wurde der 

Auftrag vergeben. 
 Elisabeth Hager beginnt demnächst eine Lektorenausbildung 

 Der ehem. Gruppenraum unten im Martin-Luther-Haus soll renoviert werden. 

 Leider ist das Nebengebäude des Kinderhauses, wo der Pausenraum eingerichtet 

werden soll, in einem sehr schlechten Zustand. Der Kirchenvorstand bespricht 

das weitere Vorgehen zusammen mit Walter Schwarz und dem KiTa Team. 
 Die nächste Sitzung fand am 24. Februar um 19:30 Uhr statt. 

 

Aus dem Kirchenvorstand Kleinmünster 
 
 Die Jahresrechnung von 2020 mit Einnahmen von 33.335,89 € und Ausgaben von 

26.523,95 € wurde einstimmig beschlossen. (bezgl. Zuführung von 9.978 € zum 

außerordentlichen Haushalt, aus dem Protokoll vom 28.10.21).  

 Die Wetterfahne am Kirchturm in Kleinmünsterhängt laut Hr. Fortsch, von der 

Firma Elsner, nur noch am Blitzableiter.  

Ein Kostenvoranschlag von 3.105 € liegt vor und wird durch das Pfarramt an die 

politische Gemeinde, die die Baulast trägt, weitergeleitet.  

o Es bestand Gefahr in Verzug und die Wetterfahne wurde schon abgebaut. Die 

Wetterfahne ist bei der Firma Elsner eingelagert, die Dokumente darin befin-

den sich im Pfarramt und können jetzt gesichtet und ergänzt werden. 

o Beim Abbau wurden Fotos vom sonstigen Zustand des Kirchenturmes ge-

macht. Einige Baufälligkeiten am Turm waren offensichtlich und werden mit 

der Gemeinde, die die Baulast hat, besprochen und angegangen. 
 Das Infektionsschutzgesetz wurde zum 01.12.2021 erneuert. 

 Die nächste Kirchenvorstandssitzung findet am 10. Mai im Gemeindeheim in 

Kleinsteinach um 19:30 Uhr statt. 
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Gemeinsames Muszieren bringt viel Spaß! 
 

Lange Zeit war der Betsaal für den Posau-
nenchor ja „zu klein“, denn die Corona-

Regeln schrieben vor, mit 2 Meter Abstand 
zu proben. Die Proben fanden bis zum 

letzten Herbst im Martin-Luther-Haus statt. 

Seit einiger Zeit proben wir wieder im neu 
renovierten Betsaal. Wir dürfen, wie früher 

zusammensitzen, allerdings mit Befolgung 
der 2G+ Regeln. Das gilt auch für unsere 

Auftritte beim Gottesdienst: Jeder muss also 
geimpft sein und auch vorher einen Test 

machen (wenn nicht bereits geboostert). 

Aber das alles hält uns nicht davon ab wei-
terzumachen. Denn das gemeinsame Musi-

zieren macht viel Spaß.  
Auch die Gemeinschaft innerhalb des Chores 

ist sehr gut. 

Wer aus der Gemeinde hätte eigentlich Lust, 
bei uns mitzuspielen? Das können gerne 

auch ehemalige Bläserinnen oder Bläser 
sein. Auch für Anfängerinnen und Anfänger 

– jeden Alters! – wäre das kein Problem. Eine Ausbildung können wir organisieren. 

 

Veränderungen im Pfarramt 
 

Neben den Verschönerungen im Pfarramt im Zuge der Pfarrhausrenovierung, gibt es 

noch eine weitere Veränderung, die wir alle sehen und spüren werden.  

Unsere beiden Sekretärinnen, Andrea Hein und Marion Burger, gehen in diesem Jahr 
in Rente. Den Anfang macht Andrea Hein Ende Mai und Marion Burger folgt ihr dann 

Ende September.  
Die beiden haben die Arbeit im Pfarramt über lange Jahre geprägt und der Gemeinde 

ein Gesicht und eine Stimme gegeben, denn sie waren fast immer die ersten, auf die 
Menschen getroffen sind, die Kontakt zum Pfarramt suchten. 

Wir sind gespannt, wer ihnen nachfolgt und freuen uns über einen hoffentlich rei-

bungslosen ersten Übergang im Mai. 
Auf der nächsten Seite finden Sie die Stellenausschreibung für die neue Stelle im 

Pfarramt. Wenn Sie selbst Interesse haben, dann bewerben Sie sich bitte. Wenn Sie 
jemand kennen, der oder die diese Stelle ausfüllen und hier arbeiten möchte, geben 

Sie die Ausschreibung bitte weiter. 

Wir hoffen auf zahlreiche Bewerbungen, damit wir eine würdige Nachfolge finden 
können. 
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Die diesjährigen Konfirmanden stellen sich vor 
 

Über zwei Jahre haben sich die 4 Jugendlichen auf ihre Konfirmation vorbereitet, viel 
gehört, gelernt und erlebt und leider musste auch Vieles ausfallen. Corona machte uns 

immer wieder mal einen Strich durch die Rechnung. 
Leider gab es im Präparandenjahr viele Unterrichtsausfälle wegen Corona. Und so 

wurde auch immer wieder einmal über Hausaufgaben, die jeder für sich machte, über 

Rätselaufgaben oder über telefonischen Kontakt zumindest einiges an Stoff weiterge-
geben. Leider konnte auch keine Konfirmandenfreizeit stattfinden, es gab keine Klei-

dersammlung, kein besonderes Krippenspiel – viele Dinge, die sonst einfach dazuge-
hören, mussten in den letzten beiden Jahren etwas anders geregelt werden…  

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

Von links nach rechts: Deniz Rosin (Kleinmünster), Jason Martin, Max Schwappach und Maja 

Gerner (alle drei aus Rügheim) 
 

Aber jetzt ist es dann bald geschafft! Die Vorbereitungszeit hat ein Ende und die Kon-
firmation steht vor der Tür. Ein besonderer Tag für die Jugendlichen selbst, aber auch 

für deren Familien.  
Davor steht noch die Konfirmanden-Prüfung und der Vorstellungsgottesdienst, den die 

Konfirmanden mitgestalten werden. Dieser Gottesdienst findet am Palmsonntag statt, 

10. April, um 9:00 Uhr in Kleinmünster und um 10:00 Uhr in Rügheim.  
Die Konfirmationen finden dann am  1. Mai, um 9:30 Uhr in Kleinmünster und 

am 24. Juli um 9:30 Uhr in Rügheim statt. Der jeweilige Beichtgottesdienst ist 
am Samstag vor der Konfirmation um 18:00 Uhr. Alle Gottesdienste feiern wir 

zum derzeitigen Stand mit den 3G-Regeln – bringen Sie bitte die nötigen Unterlagen 

mit, wir müssen das kontrollieren. Sie Alle sind herzlich zu den Gottesdiensten 
eingeladen.  
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Gottesdienste 
 

März 
 

Fr. 04.03. Weltgebetstag 

19:00 Rügheim (Kirche) 
Kollekte: Projekte des Weltgebetstages 
 

So, 06.03. Invokavit 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Fastenaktion: Füreinander ein-

stehen in Europa 
 

So, 13.03. Reminiszere 
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Di, 15.03.  

19:00 Rügheim (MLH) 
Passionsandacht 
 

Do, 17.03.  

19:00 Kleinmünster 

Passionsandacht 
 

So, 20.03. Okuli 

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Mafinga 
 

Fr, 25.03. Maria Verkündigung 

10:00 Rügheim 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 27.03. Lätare 

09:00 Kleinmünster 
10:00 Rügheim: GD zum Kirchenfenster 

Kollekte: Kirchlicher Dienst an Müttern 

und Frauen 
 

Di, 29.03.  
19:00 Rügheim (MLH) 

Passionsandacht 
 

Do, 31.03.  
19:00 Kleinmünster 

Passionsandacht 
 

April 
 

So, 03.04. Judika 

09:00 Rügheim  

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Diakonie Bayern 
 

So, 10.04. Palmsonntag 

Konfirmandenvorstellungsgottesdienste 
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Theologische Ausbildung in 

Bayern 
 

Do, 14.04. Gründonnerstag 

Gottesdienste mit Abendmahl 
10:00 Rügheim 

19:00 Kleinmünster 
Kollekte: Open Doors  
 

Fr, 15.04. Karfreitag 

Gottesdienste mit Beichte und 
Abendmahl 

09:00 Rügheim 

10:30 Kleinmünster 
14:30 Uhr Kleinmünster, Andacht zur 

Sterbestunde Jesu 
Kollekte: Diakonisches Werk Haßberge 

und Beit Jala 
 

So, 17.04. Ostersonntag 
Gottesdienste mit Abendmahl 

05:00 Kleinmünster: Osternacht, vor-

aussichtlich mit Osterfrühstück im An-
schluss 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen 

Bayern und Ungarn 
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Mo, 18.04. Ostermontag 

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Übersetzung und Weitergabe 

der Bibel 
 

So, 24.04. Quasimodogeniti 
09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Sa, 30.04.  

18:00 Kleinmünster: Konfirmanden-
Beichte mit Abendmahl 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Mai 
 

So, 01.05. Miserikordias Domini 

09:00 Rügheim 

09:30 Kleinmünster: Konfirmation  
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

 

So, 08.05. Jubilate 

09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Evang. Jugendarbeit in Bayern 
 

So, 15.05. Kantate 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 
 

So, 22.05. Rogate 
Gottesdienst zum Sommerfest des Kin-

derhauses 
Die Anfangszeit entscheidet sich erst 

nach der möglichen Planung des Tages. 

Kollekte: Kinderhaus 
 

Do, 26.05. Christi Himmelfahrt 
10:30 Gottesdienst im Freien 

Kollekte: Posaunenchorverband 
 

So, 29.05. Exaudi 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Rummelsberg 

 

 
 

Weltgebetstag 2022 – Zukunftsplan: Hoffnung 
 

Am Freitag, den 04. März laden wir Sie alle, Frauen 

und Männer ein, mit uns zusammen den Weltgebets-
tag zu feiern. Der Gottesdienst an diesem Freitag 

beginnt um 19:00 Uhr in der Kirche in Rügheim.  
Leider können wir danach nicht zusammen essen oder 

die Spezialitäten der Länder kennenlernen – aber den 

Gottesdienst können und wollen wir zusammen feiern 
und uns mit den Frauen aus England, Wales und 

Nordirland auf den Weg in die Zukunft machen.  
Die Frauen eröffnen uns mit der diesjährigen Ordnung 

den Blick in unsere Zukunft mit Gott: Er wird sich von 

uns finden lassen, er hört unser Gebet, er wendet 
unsere Zukunft zum Guten.  

In Zeiten von Pandemie und auch politischen 
Herausforderungen in der ganzen Welt ist das ein sehr 
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positives, erfreuliches und Mut machendes Bild unserer Zukunft, die Gott sich für uns 

wünscht und für uns bereit hält. Der Weg dahin ist da, die Türen stehen offen und der 

Regenbogen als Zeichen für Gottes Begleitung steht darüber. 
Die Frauen aus diesen Ländern kennen sowohl wirtschaftliche Probleme, haben Ge-

walterfahrungen in der Familie und in ihrer Stadt, erleben die weitreichenden Folgen 
des Brexit und kennen Armut und Hunger. Und doch vertrauen sie auf Gott und seine 

Zusagen für ihr Leben. 
Wir wollen uns von ihrer Hoffnung und ihrem Glauben anstecken lassen, auch für un-

sere Zukunft Mut zu schöpfen und auf Gott zu vertrauen. Trotz aller Einschränkungen 

und Veränderungen in unserem Leben durch Corona und aller Sorgen, die uns oftmals 
vielleicht niederdrücken, dürfen wir auf Gott bauen, seine Zusagen von vor gut 2600 

Jahren für unser Leben als gültig ansehen und uns auf seine gute Zukunft mit ihm 
und für uns freuen. 

Und wir wollen mit unserem Gebet und den Spenden helfen, damit Frauen überall auf 

der Welt sicher, ohne Angst, gleichberechtigt und von Gott geliebt und gesehen leben 
können. 

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Gottesdienst mit uns zu feiern! 
 

Frühjahrssammlung 2022 
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Anstößig leben?! – Glaubenskurs im März 
 

Ein herausforderndes Thema! Haben wir nicht gelernt, dass 
wir keinen Anstoß geben dürfen? Doch der ehemalige Bun-

despräsident Johannes Rau meinte: „Manchmal muss man 
anstößig sein, wenn man etwas anstoßen will.“ 

Was Anstöße bewirken, sehen wir beim Spielen mit Kugeln. 

Es kommt etwas ins rollen, es bleibt nichts beim Alten. Ein 
Anstoß genügt und es kommt Bewegung ins (Lebens-) 

Spiel. Allerdings lässt sich nicht immer klar berechnen, in welche Richtung es geht. 
Wir werden anhand von biblischen Texten entdecken, wie Menschen angestoßen 

werden und Anstoß erregen und dadurch vieles in Bewegung kommt. 
Lassen Sie selbst sich anstoßen von den Impulsen dieses Kurses. 

Elisabeth und Robert Hager laden Sie dazu herzlich ein. 
 

Es werden zwei Kurse zu verschiedenen Zei-

ten angeboten. Jeder Kurs umfasst vier Ge-
sprächsrunden und ein festliches Abschluss Treffen 

bei mitgebrachtem Essen.  
Dauer der jeweiligen Termine: ca. 2 Stunden. 

Die Kurse finden in der Alten Schule statt. 

Derzeit gelten dort die 2G-Regeln (15.01.22). 
 

Der erste Kurs findet immer Dienstag Vormit-

tag statt, Beginn ist um 10:00 Uhr. 

Termine: 08., 15., 22., und 29. März, Abschlusstreffen ist am 05. April 2022. 
Der zweite Kurs ist immer Donnerstag Abends, Beginn jeweils um 19:30 Uhr. 

Termine: 10.,17., 24. und 31. März, Abschlusstreffen ist am  07. April 2022. 
Wenn Sie teilnehmen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt (09523/950155) 

oder bei Familie Hager (09523/502666) an. 

 

Herzliche Einladung zum Ostergarten  
 

Der Verein Bibelwelten e.V. lädt während der Fastenzeit vom 02.03. – 18.04.22 ein, 

bei einem Spaziergang durch die Innenstadt von Haßfurt die Geschichte Jesu vom Ein-

zug in Jerusalem bis zur Auferstehung mitzuerleben. 
Leider ist auch in diesem Jahr kein Ostergarten im Unteren Turm, dem „Bibelturm“ 

möglich. Deshalb werden 7 Schaufenster u.a. am Dokumentationszentrum neben der 
Ritterkapelle, am kath. Pfarrheim, am evang. Gemeindehaus, beim Welt-Laden und in 

der Brückenstraße gestaltet. Bringen Sie Ihr Smartphone mit, dann sind Sie durch QR-

Codes mitten drin in der biblischen Geschichte! 
Falls Sie den Weg Jesu durch eine Führung erleben wollen, melden Sie sich als Gruppe 

unter www.bibelwelten.de an. Dort finden Sie auch weitere Informationen über die 
Projekte des Vereins. 

http://www.bibelwelten.de/
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Osternacht in Kleinmünster 
 

„Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!“ – nach den 40 Tagen 
Passions- und Fastenzeit feiern wir am 17. April wieder das Osterfest.  

In Kleinmünster wird es wieder eine Osternachtsfeier geben. Wir beginnen um  5:00 
Uhr vor der Kirche und im Dunkeln beim Osterfeuer. Je nach den dann geltenden Re-

geln werden wir den Gottesdienst dann wieder zusammen vor und in der Kirche 

feiern. 
 

Nach dem Gottesdienst hoffen wir darauf, dass die angekündigten Lockerungen wie-

der ein gemeinsames Frühstück im Gemeindehaus oben beim Feuerwehrhaus ermög-
lichen und laden Sie Alle schon mal herzlich dazu ein. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische    
Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Gottesdienst zum Kirchenfenster in Rügheim  
 

Am Sonntag, 27. März gibt es um 10:00 
Uhr einen speziellen Gottesdienst in Rüg-

heim. Herr Johrend, der das Buntglas-
fenster in der Kirche rekonstruiert hat, 

kommt in den Gottesdienst und wird uns 

einiges über das Fenster und die Rekon-
struktionsarbeit erzählen.  

Wir sind gespannt, auf seine Ausführungen 
und freuen uns darauf, mehr über unser 

altes, neues Fenster zu hören. 
Ich habe am Telefon schon einiges interes-

sante über die Rekonstruktion gehört und über das, was Herr Johrend selbst schon 

über das Alter und die Zerstörung des Fensters sagen kann, aus dem, was er noch 
vorgefunden hat und wie die Schäden entstanden sein müssen. Aber vielleicht gibt es 

ja jemanden aus der Gemeinde, der da noch etwas genauer darüber Bescheid weiß, 
weil es zur Familiengeschichte gehört. Vielleicht gibt es Bilder, auf denen das Fenster 

noch zu sehen ist, vielleicht gibt es Aufzeichnungen, warum und wann es zugemauert 

wurde und das Fenster so in einer Art Zeitkapsel verschlossen wurde, was, so wie ich 
gehört habe, vielleicht ganz gut fürs Fenster war. Ich bitte Sie, mal in Ihren Fami-

lienbildern von Konfirmationen, Jubiläen, Hochzeiten… zu schmökern und dabei auf 
das Fenster zu achten. Wenn Sie uns etwas dazu sagen können, wann genau das 

Fenster zugemauert wurde, dann freuen wir uns über Mitteilungen. Wenn Sie wissen, 

warum es auf diese Weise aufgehoben wurde oder wie es so zerstört wurde, dann 
interssiert uns das auch. Wir haben leider dazu so gut wie gar nichts in unseren 

Unterlagen. Da sind wir auf das kollektive Gedächtnis dieser Kirchengemeinde ange-
wiesen. Es wäre schön, wenn da noch einige Informationen zu uns ins Pfarramt 

kommen. Vielen Dank schon mal dafür! 
 

Gottesdienst im Grünen 
 

Den Himmelfahrtsgottesdienst wollen wir 

in diesem Jahr, wenn es möglich ist, wieder 
zusammen feiern. Und wie gewohnt auch 

wieder an einem schönen Platz in der Na-

tur. Wo, wird noch rechtzeitig bekannt ge-
geben.  

Fest steht schon, dass der Gottesdienst 
wieder am Himmelfahrtstag, den 26. Mai 

um 10:30 Uhr stattfindet.  

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit 
Ihnen zusammen. 
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Bestattet wurden:   
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: 
Mo bis Fr vormittags,      8:00 bis 12:00 Uhr 
Mo bis Do nachmittags, 13:00 bis 16:30 Uhr 
 
Dekanat u. Pfarramt: 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
Fax:        (0 95 23) 95 01 56 
E-Mail:    dekanat.ruegheim@elkb.de 
 

Diakonie Maroldsweisach 
Tel.:         (0 95 32) 9 22 30 

 
 

Diakonin Sabine Dresel 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
E-Mail:    sabine.dresel@elkb.de 
 

Spendenkonto: Raiffeisen-Volksbank Haßberge 
IBAN: DE57 7936 3151 0307 1847 27 
BIC:   GENODEF1HAS  
 

Redaktionsschluss: 
Beiträge oder Termine für die nächste Ausgabe 
bitte bis 06. Mai 2022 melden.  
www.ruegheim-evangelisch.de 

 

Wenn voll Ängsten und voll Sorgen  

mir das Leben dunkel wird,  

kommt ins Leben wie ein Morgen  
Gott als Helfer und als Hirt.  

Gott macht frei, die noch gefangen,  
und macht sehend, die noch blind.  

Voller Lieb ist sein Verlangen, dass wir seine Kinder sind.  
 

Aus Surinam / Volker Schulz 

http://www.ruegheim-evangelisch.de/
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Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstagskindern 
 

 

... in Rügheim 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

    ... in Kleinmünster 
 

    

 
 

 
   ... in Kleinsteinach  
 

    

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Mein Herz ist voll Dankbarkeit.  
 

Du lässt die Sonne aufgehen 

und die ganze Erde  
lebt von deinen guten Gaben. 

 

 Dein Licht leuchtet auch in 

meine Seele  
und lässt mich  

von deiner Treue singen. 
 

Viele Menschen stimmen ein  
in dein Lob,  

Schöpfer und Erhalter  
des Lebens. 

 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud, 

in dieser lieben Sommerzeit 

an deines Gottes Gaben; 

schau an der schönen Gärten Zier 

und siehe, wie sie mir und dir 

sich ausgeschmücket haben. 

                        Paul Gerhard 
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Wir laden Sie, wenn es von den staatlichen Auflagen her möglich ist,   

sehr herzlich ein zum 
 

traditionellen Sommerfest  

im Kinderhaus. 
 

Was genau wir machen, müssen wir auf die dann geltenden Regeln 

abstimmen. Achten Sie bitte auf die Bekanntmachungen in Rügheim. 
 

Wir freuen uns schon darauf, dieses Fest hoffentlich  

wieder mit Ihnen zusammen  

zu feiern und wünschen uns sehr, 

dass wir einen schönen, gemeinsamen Tag haben! 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud, 

in dieser lieben Sommerzeit 


